
»Mein Lieblingsbuch: „Jack
Taylor fährt zur Hölle“ von
Ken Bruen aus Irland«

Jennifer Fais-Baumgardt, Filialleiterin
der neuen Thalia-Buchhandlung am Markt

Lembeck lockt mit der Formel
Marathon geteilt durch vier
Die 24. Marathonstaffel des SV Lembeck

verspricht viel Sport und Spaß Lokalsport

Kleinkünstlerisches
Doppelangebot bei König
Buchhandlung lädt zu Lesungen mit Matthias

Reuter und Dirk Bernemann Seite 2
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Ferienspaß im
Freizeitbad Atlantis

HEUTE IN

UNSERER STADT

DasAtlantis-Freizeitbad bietet
in den Herbstferien wieder
täglich Ferienspaß-Aktionen.
Heute gibt’s von 13 bis 17 Uhr
den „Fit for Kids“-Tag mit vie-
len Spielen.

Zugegeben, zu jener Spezies,
die Autopflege zum intensiv
betriebenen Hobby machen,
gehöre ich garantiert nicht.
Jene Zeitgenossen, die ihre
Karosse mindestens einmal
die Woche höchstselbst wie-
nern und innen reinigen.
Aber neulich war es wie-
der mal nötig, denn die tief-
stehende Sonne verlieh der
monate alten Dreckschicht
keineswegs den Charme
einer erhaltenswerten Pati-
na.
Hut ab vor der Waschanla-
ge: Sie schaffte es, die
Grundfarbe des Mobils wie-
der zum Vorschein zu brin-
gen. Das Auto ist tatsächlich
dunkelblau. rtl

TAGEBUCH

Patina

Polizei rückte
mit großem
Aufgebot an
Dorsten. Etliche Einsatzkräf-
te der Polizei durchsuchten
gestern Abend im Dorstener
Stadtgebiet mehrere Objekte.
Dabei waren - was durchaus
nicht zu übersehen war - zahl-
reiche Streifenwagen im Ein-
satz.
Aus ermittlungstaktischen
Gründen wollte die Polizei bis
zum Redaktionsschluss aller-
dings noch keine konkreten
Angaben machen. Nur so viel
war zu erfahren: Es soll sich
um einen Fall von Erpressung
gegenüber einerDorstenerFir-
ma gehandelt haben, im Zuge
dieser Ermittlungen rückten
dieBehördendann abendsmit
einem großen Aufgebot an.

Bürger sollen
Spielplatz mitgestalten
Hervest. Im Rahmen des Pro-
jekts „Soziale Stadt Hervest“
hat die StadtDorsten dieMög-
lichkeit, zeitnah den Spiel-
platz an der Heinrich-Wien-
cke-Straße, Ecke Wasserstra-
ße grundlegend zu erneuern.
Die Planung erfolgt in konkre-
ter Abstimmung mit der Spiel-
und Freiraumplanung, die der-
zeit für den Stadtteil erfolgt.
Dazu sind alle Interessier-
ten eingeladen zu einer Pla-
nungsbesprechung auf dem
Spielplatz Heinrich-Wiencke-
Straße amDienstag, 19. Okto-
ber, um 16Uhr. Infos im Stadt-
teilbüro unter � 999 44 12
oder unter www.hervest.info

Ludger Böhne

Hervest. Welcher Lebensmit-
telmarkt (in Frage kommen
ReweundEdeka) undwelcher
Discounter auf Fürst Leopold
angesiedelt werden, ist noch
nicht entschieden. Gleich-
wohl sei der gerade vom Rat
gebilligte Kompromiss für die
Anordnung beider Läden auf
der Fläche ein Durchbruch.

„So weit waren wir noch nie.
Jetzt könnenwir Verträge end-
verhandeln”, sagt Ralf Ehlert,
Geschäftsführer des Investors
Tempelmann (TeDo GmbH).
Die TeDo will im Kern des
alten Zechenareals Kultur-,
Freizeit- und Handelsnutzun-
gen ansiedeln. Der Plan, neue
Geschäfte ausschließlich
rechts der Torhäuser und ohne
Anbindung an die Hervester

Ladenzeile Harsewinkel zu
bauen, war auf Widerstand
von Kaufleuten, Politik und
IHK gestoßen. Mit der
„Spreizlösung” (Discounter
am Harsewinkel, großer
Lebensmittler rechts der Tor-
häuser) sei nun ein Kompro-
miss gefunden worden, „mit
dem alle leben können”, urteilt
Ralf Ehlert. „Wir sind jetzt mit
allen einig.”

Damitwird auchderweitere
Zeitplan greifbarer. Für die
Umwandlung der historischen
Zechengebäude in ein „Krea-
tivquartier” wartet die TeDo
nur noch auf die Entlassung
der Grundstücke aus dem
Bergrecht, voraussichtlich
Ende 2010. Für die Sanierung
der Gebäude mit zusammen
über 20 000 Quadratmetern
Mietfläche kalkuliert Ralf

Ehlert ein halbes Jahr. Die
konkreten Verträge mit den
schon bekannten Nutzern sei-
en „jetzt in Arbeit”.
Für dieGeschäftsneubauten
beiderseits desKernensembles
sei ein Bebauungsplan nötig.
Der könnte Ende 2011 rechts-
kräftig sein, hofft Ehlert. Fertig
wären die Gebäude dann Mit-
te bis Ende 2012. Für Handel
und Kreativquartier soll es

eine gemeinsame, große Eröff-
nungsfeier geben.
Dass die TeDo GmbH das
Maschinenhaus mit den als
Denkmal geschützten Dampf-
maschinen an die RAG-Stif-
tung Denkmalpflege zurück
gebe, sei grundsätzlich ent-
schieden, so Ehlert. Die Stif-
tung will das Gebäude dann
dem Verein für Bergbauge-
schichte zurVerfügung stellen.

Fürst Leopold: „So weit waren wir noch nie“
Investor TeDo mit „Spreizlösung“ zufrieden. Welche Läden angesiedelt werden, ist noch nicht entschieden. Historische Gebäude werden ab Ende 2010 saniert

Ralph Wilms

Dorsten. Der runde Bücher-
tisch voller Bestseller von Cor-
nelia Funke versteht sich fast
von selbst. Doch nicht nur
damit präsentierte sich Thalia
gestern auf 1100 Quadratme-
tern und zwei Etagen als Dors-
tener Buchhandlung.
Am heutigen Donnerstag
um 9 Uhr erwarten Jennifer
Fais-Baumgardt und ihr Team
von 15 Buchhändlerinnen
und Einzelhandelskaufleuten
den Ansturm des lesefreudi-
gen Publikums. Stolz weist die
Filialleiterin auf die hohe
Wand neben der Rolltreppe
aufwärts: zwischen Dorstener
Fotomotiven sind dort auch
sechs stattliche Bronzen Tisa
von der Schulenburgs dra-
piert: „Schwester Barbara hat
uns diese Ausstellungs-Stücke
zur Verfügung gestellt.“
Sie zählen natürlich nicht
zum Waren-Angebot. Doch
auch das enthält nicht nur
gedruckte oder auf CD gespro-
chene Bücher – 20 000 Titel
sind’s in der neuen Buchhand-
lung. Thalia-Geschäftsführer
Sven Grüttefien verweist auf
die fast 30 Prozent Geschenk-
Artikel und Schreibwaren als
beträchtliche Sortiments-An-
teile. Der aus dem Hause Kör-
mann festlich gedeckte Tisch
vor den Kochbuch-Regalen ist
allerdings „nur“ geschmack-
volle Deko.
Nach Fläche und Sortiment
verortet PressesprecherinMir-
jam Berle das Dorstener Haus
– unter den fast 300 mit der
Muse der heiteren Dichtkunst
als Galionsfigur – „im guten
Mittelfeld“. Es dürfte aber

unter den Top Ten der schöns-
ten Selbstbedienungs-Cafés
rangieren: Aus tiefen Sesseln
blickt man durch die hohen
Fenster des Obergeschosses
auf den Marktplatz.
Oben findet sich auch die
Kinderbuchabteilung mit dem
Buchstabentiger „Thalino“ als
eigenem Maskottchen, gibt es
Reise- und Sachbücher und –

arrangiert zum Viertelkreis –
eine Esoterik-Abteilung samt
Springbrunnen. „Diese Kun-
den sind sehr anspruchsvoll“,
betont Mirjam Berle.
Geschäftsführer Grüttefien
zeigt sich überzeugt, dass drei
Inhaber-geführte Buchläden
plus Thalia in Dorsten gut aus-
kommen werden: „Der
Gesamtmarkt wird wachsen.“

Mit Café und Springbrunnen
Heute um 9 Uhr öffnet die Thalia-Buchhandlung am Markt: mit 20 000 Titeln auf zwei Etagen und 1100 Quadratmetern

Die Essenerin Jennifer Fais-Baumgardt leitet die neue Thalia-Buchhandlung im aufwendig umgebauten Haus Schürholz. Foto: Ralph Heeger

Mit fast 300 Buchhandlungen
in Deutschland, Österreich und
der Schweiz und mehr als
5000 Mitarbeitern erzielte die
Thalia-Gruppe 2008/09 einen
Jahresumsatz von mehr als

DIE THALIA-GRUPPE

800 Mio € – und ist damit
Marktführerin in den drei Län-
dern. Das 1919 in Hamburg
gegründete Unternehmen
gehört seit 2001 zur Douglas
Holding AG.

Marktführerin in drei Ländern

Wulfen. Ein Holzstück wurde
einer Radlerin (16) aus Essen
am Mittwoch zum Verhäng-
nis: Sie war gegen 11.45 Uhr
mit einer Radsportgruppe auf
der Hervester Straße unter-
wegs, als inHöhe der Einmün-
dung Wenge plötzlich ein
Holzstück hochflog und ihr
Vorderrad blockierte. Die
Sportlerin verletzte sich so
schwer, dass sie ins Kranken-
haus gebracht werden musste.

82-Jähriger fährt
Radfahrer (60) an
Dorsten. Beim Abbiegen von
der Storchsbaum- in die Klos-
terstraße erfasste ein Autofah-
rer (82) amMittwoch gegen 10
Uhr einenRadler (60).Der zog
sich beim Sturz so schwere
Verletzungen zu, dass er Sta-
tionär ins Krankenhaus einge-
liefert werden musste.

Holzstück blockiert
Rad einer Sportlerin

Heute Morgen

6° 14° 9° 13°

Teils heiteres Wetter mit hochne-
belartiger Bewölkung steht an.

DAS WETTER
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